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NEWS888
Ausgabe Winter 2017/18

PRINSESSAN – der kleinste Schären-
kreuzer der Welt ist am Wolfgangsee 
beheimatet

.
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 brunnwindcup  
2017 Vereinswettfahrten

Yardstick 1 Steuerleute

Yardstick 1 Vorschoter

Yardstick 2 Steuerleute

Yardstick 2 Vorschoter

Liebe Seglerinnen und Segler!

Nach gelungenem Jahreswechsel haben wir uns inzwi-
schen an die Jahreszahl 2018 gewöhnt und wir freuen 
uns schon auf eine neue Segelsaison in unserem Union 
Yacht Club Wolfgangsee!

Auch in diesem Jahr gibt es wieder einige Highlights in 
unserem bunten und umfangreichen Regattakalender: 

Spänglercup, Melges – Edelweißtrophy, Soling – Den-
zelcup, D-One Goldcup, Finnduell, Laser Masters EC, 
Drachenkristall, Goldenes O, 10 qm Rennjolle IKM, 
Wolfgangsee Traditionssegeltage, Drachen Classics, 
Yngling ÖSTM, Laser Grandprix, Star – Falkensteintrophy 
sowie Skiff Weekend.

Um auch unseren Brunnwindcup noch interessanter 
und spannender zu gestalten, wird eine neue Langstre-
ckenwettfahrt um den „Sauschlagpreis“ veranstaltet. 

In Erwartung spannender Regatten, freue ich mich 
auch schon auf anregende Stammtischabende, ein un-
terhaltsames Clubfest, gemütliche Zusammenkünfte, 
schöne gemeinsame Segeltage und Eure zahlreiche Teil-
nahme an sämtlichen Aktivitäten!

Mast- und Schotbruch!

Georg Stadler
Präsident

Zum Geleit von Georg Stadler
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G e n e r a l v e r s a m m l u n g  2 0 17

Generalversammlung
2017
 Die 69. Generalversammlung fand im November 

2017 im Clubrestaurant statt und war gut besucht. 
Der Vorstand berichtete über ein erfolgreiches Ver-
einsjahr und wurde einstimmig wiedergewählt.

Im Rahmen dieser GV wurden Rudi Mayr, Günther 
Friedrich, Elke Moser, Erni Kloiber und Gabi Kloi-
ber-Meindl zu 25 Jahren Mitgliedschaft gratuliert.

Mit dem Quixie-Preis, verliehen für die beste sport-
liche Leistung im Jugendbereich, wurden Johanna 
Böckl und Benjamin Kogard nach dem Gewinn des 
U13-WM-Titels in der Klasse RS Feva geehrt. 

Weiters fand im Rahmen der Generalversammlung 
die Ehrung der Gewinner des Brunnwindcups 17 statt. 
Georg Stadler und Dieter Völkel (Steuerleute) sowie 
Johannes Stadler und Manfred Gebhard (Vorscho-
ter) heimsten die Siege in der vergangenen Saison ein.

Präsident Georg Stadler

Vizepräsident/

Clubverwaltung Heinz Moche

Oberbootsmann Georg Schöfegger

Finanzreferent Dkfm. Karl Hess

Schriftführerin Tina Moser

Jugendreferent Michael Luschan

Beisitzer Mag. Rikolt von Gagern

Beisitzer DI Gerald Raschke

Beisitzer Mag. Markus Malin

Beisitzer Dr. Michael Nake

Beisitzer Johannes Zopf

 Aktueller Vorstand

Georg Stadler (li) Johannes Stadler Dieter Völkel Manfred Gebhard
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U n s e r e  S e g l e r  i n t e r n a t i o n a l

Titel im Yngling

2017 :
unserer Segler auf internationalen Gewässern

Sehr erfolgreich startete Laura 
Schöfegger in die Saison: zusam-
men mit Nico Delle-Karth errang 
Sie im olympischen Nacra17 im 
Weltcup mit den Rängen 3 (Miami/
USA) und 9 (Hyères/FRA) zwei 
Weltklasse-Resultate und die bis 
dato größten Erfolge ihrer Lauf-
bahn. Danach trennten sich die 
Wege der beiden und Laura kehrte 
in ihre angestammte Klasse, dem 
olympischen Skiff 49erFX, zurück.

Rudi Mayr/Philippe Boustani/
Vinzenz Piso reisten zur Vertei-
digung des WM-Titels im Yngling 
nach Holland ans Sneeker Meer. 
Fehlende Revierkenntnis auf dem 
wohl kleinsten Meer der Welt bei 
speziellen Bedingungen ließen ei-
nen neuerlichen Titelgewinn nicht 
zu. Der 9. WM-Rang nach 19 (!) 
Wettfahrten – es herrschten so-

wohl Starkwind- wie Leichtwind-
bedingungen – ist dennoch ein 
Erfolg.

Die Melges 24-Crews von 
Norbert Voith, Michael Schineis 
und Franz Urlesberger waren bei 
mehreren hochkarätigen Regat-
ten im Ausland am Start. Michael 
Schineis mit seiner Crew bestritt die 
Weltmeisterschaften vor Helsinki 
und belegte Rang 43. Bemerkens-
wert war der Auftritt von Franz 
Urlesberger bei den Italienischen 
Meisterschaften vor Riva/Garda-
see, der mit seiner Crew den aus-
gezeichneten 6. Platz (von 45 Boo-
ten) erreichte.

In den Skiff-Klassen 49er bzw. 
49erFX vertraten Keanu Prettner, 
Jakob Flachberger und Laura 
Schöfegger bei Top-Regatten wie 

Kieler Woche oder Weltmeister-
schaft (in Portugal) unseren Club.

Helmut Schulz und Lukas Höll-
werth waren Mitglieder des ös-
terreichischen Teams beim Red 
Bull Youth America’s Cup vor den 
Bermudas und Johanna Böckl/
Benjamin Kogard holten vor Me-
demblik den U13-WM-Titel in der 
Klasse RS Feva.

Melges 24: Team Urlesberger am Gardasee
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Laura Schöfegger und Anna Boustani bilden seit 
Herbst 2017 ein Team in der olympischen Damen-
Skiffklasse. Die Partnerschaft befi ndet sich derzeit 
im Testmodus, ob sich daraus eine Olympia-Kampa-
gne entwickelt, wird im Frühjahr 2018 entschieden.

Mit Niko Resch, dem 4-fachen Olympiasegler und 
2-fachen Vize-Weltmeister im 49er, als Trainer star-
tete das Projekt im Oktober 2017 am Gardasee, da-
nach übersiedelte das Team nach Split zu weiteren 
Trainingsblöcken, verstärkt durch Ivan Bulaja, dem 
49er-Trainer des ÖSV. Auf den Trip nach Miami (Trai-
ning und Weltcup) wurde aus Studiengründen ver-
zichtet, im Jänner 2018 wurde in Vilamoura (Portu-
gal) ein weiterer Trainingsstützpunkt eingerichtet. 
Mit Trainer Niko Resch wird v. a. am Bootshandling 
gearbeitet, im Laufe der Vorbereitung stoßen weitere 
ÖSV-Teams dazu.

Die Princess-Sophia Regatta in Palma di Mallorca 
im März 2018 wird die Regatta-Premiere des neu-
formierten Teams sein und eine Standortbestimmung 
– sowohl international als auch zur nationalen Kon-
kurrenz – geben.

Die Einschätzung der Trainer ist durchwegs positiv, 
unser Team blickt zuversichtlich in die Zukunft!

O l y m p i s c h e r  4 9 e r F X

Neues UYC Wolfgangsee-Team 
im olympischen 49erFX
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J u g e n d

Dank der sehr großzügigen Spenden unserer För-
derer konnten wir unseren Segler/innen fi nanziell mit 
rund 25.000 Euro unter die Arme greifen. Insgesamt 
haben wir im Club 25 Mitglieder, die das Förderkomi-
tee schon seit Jahren mit jährlichen Beiträgen zwi-
schen 500,– und 2000,– unterstützen und denen ich 
hier sehr, sehr herzlich danken möchte. Ohne diese 
Finanzspritze wäre der sehr kostenintensive Trainings-
aufwand (v. a. in der kalten Jahreszeit) unserer jun-
gen Segler nicht denkbar und der UYC Wolfgangsee 
wäre auf den internationalen und nationalen Groß-
ereignissen nicht in dieser Form vertreten. Eine solche 
Art von Unterstützung ist außerordentlich und in der 
Clublandschaft einzigartig!

Folgende Segler haben die Förderkriterien erfüllt 
und konnten sohin fi nanziell unterstützt werden:

Laura Schöfegger kehrte nach einem erfolgrei-
chen Ausfl ug vom Nacra17 in den 49erFX zurück und 
arbeitet 2018 an einer neuen Olympiakampagne für 
Tokyo 2020.

Jakob Flachberger eroberte im LaserR und 49er 
jeweils den Österreichischen Staatsmeistertitel, wei-
ters 13. Platz Europacup in Koper (LaserR), Goldfl eet 
in Polen (LaserR), Aufnahme in das österr. National-
team.

Keanu Prettner ebenfalls im LaserR und 49er:  
2. Platz Europacup Hvar / KROATIEN, 1. Viertel Izola 
Spring Cup (SLOWENIEN), 1. Platz SP Rust, 3. Platz 
ÖSTM Neusiedl, 1. Platz ÖJM – Österreichischer 
Jugendmeister, 7. Platz ChristmasRace Palamós (alle 
Resultate in LaserR), bestes Österr. 49erFX-Team bei 
der Kieler Woche, BRONZE bei ÖSTM 49er.

Förderkomitee Jugend 
Tätigkeitsbericht 2017 Rikolt von Gagern

JUGEND
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J u g e n d

Österreichische Jugend- 
meisterschaften 2017
Nachdem im August 2017 am Neusiedlersee wegen 

hochsommerlicher Flaute keine Meisterschaftswer-
tung zustande kam, wurden im Zeitraum September/
Oktober 2017 die Titelkämpfe auf unterschiedlichen 
Revieren nachgeholt.

Am Bodensee trafen sich die Optimisten, wobei 
unsere Segler mit den Rängen 17 (Johanna Böckl), 
22 (Benjamin Kogard) und 24 (Balbina Kloiber) et-
was unter Wert geschlagen wurden. Besser lief es 
am Obertrumersee, wo im Rahmen der Zoom8-ÖJM 
Johanna Böckl und Balbina Kloiber bei ihrem Debut 
in dieser Klasse die guten Ränge 9 und 10 belegten.

Stark war Keanu Prettner im LaserR am Attersee: 
Bei klirrender Kälte und schwierigen Bedingungen 
hatte der SSM-Schüler die Konkurrenz jederzeit im 
Griff und siegte mit fünf Tagessiegen überlegen. Die-
ser Titel stellt den neunten nationalen Titel im Er-
folgsjahr 2017 dar !

JUGEND

Weltmeisterschaften U13 RS Feva GOLD Johanna Böckl/Benjamin Kogard

Österr. Jugendmeisterschaften LaserR GOLD Keanu Prettner
 Zoom8 9. Platz Johanna Böckl
 Zoom8 10. Platz Balbina Kloiber

Ehrentafel des UYC Wolfgangsee 2017
Jugend
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E h r e n t a f e l  2 0 17

Ehrentafel des UYC Wolfgangsee 2017
international

national

Weltcup (Miami, USA) Nacra 17 3. Platz Laura Schöfegger (mit Nico Delle-Karth)

Weltcup (Hyères, FRA) Nacra 17 9. Platz Laura Schöfegger (mit Nico Delle-Karth)

Weltmeisterschaft (Holland) Yngling 9. Platz Rudi Mayr/Philippe Boustani/Vincenz Piso

Italien. Meisterschaft (Riva) Melges 24 6. Platz Franz Urlesberger mit Crew
  22. Platz Michael Schineis mit Crew

European Series (Portoroz) Melges 24 14. Platz Franz Urlesberger mit Crew

Bol D’Or Genfersee Monohull 5. Platz  Team August Schram

Österr. Staatsmeisterschaften Finn Dinghy GOLD Florian Raudaschl
 Starboot GOLD Florian Raudaschl
 49er FX GOLD Laura Schöfegger
 49er GOLD Jakob Flachberger
 420 GOLD Luca Lippert
 Yngling GOLD Wolfgang Buchinger/Karin Schöberl/Michael Nake
 49er FX SILBER Anna Luschan/Katharina Luschan
 Yngling SILBER Rudi Mayr
 Soling SILBER Anna Luschan/Michael Luschan/Georg Stadler
 Finn Dinghy BRONZE Michael Luschan
 49er BRONZE Keanu Prettner
 Yngling BRONZE Jörg Moser/Julia Moser
 Soling BRONZE Andreas Moosgassner/Georg Schöfegger/
   Philippe Boustani

Österr. Meisterschaften Laser Radial GOLD Jakob Flachberger
 O-Jolle GOLD Florian Raudaschl
 29er SILBER Luca Lippert
 D-One SILBER Matthias Böckl
 D-One BRONZE Georg Schöfegger

Österr. Segel-Bundesliga  3. Platz Team UYC Wolfgangsee (Skipper Michael Luschan)

Austrian Matchrace-Tour  3. Platz Team UYC Wolfgangsee (Skipper Johannes Zopf)

Landesmeister Yngling  Wolfgang Buchinger/Karin Schöberl
 Finn Dinghy  Michael Luschan
 49er FX  Anna Luschan/Katharina Luschan
 Soling  Anna Luschan/Michael Luschan/Georg Stadler
 Laser  Florian Heitzenberger
 LaserR  Katharina Luschan
 Starboot  Franz Kloiber/Gabi Kloiber-Meindl
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P r i n s e s s a n

P r i n s e s s a n  Bj.1916

Der 15qm Schärenkreuzer (heu-
tiger Name PRINSESSAN) wur-
de 1916 von Erik Salander (Riss 
Nr. 118) gezeichnet und bei Erik 
Erikson in Strägäns (Schweden) 
gebaut. Die Originalpläne sind im 
Schifffahrtsmuseum in Stockholm 
ausgestellt.

1917 wurde sie als Lotterieboot 
KSS17junior an den Seglernach-
wuchs der KSSS Stokholm ver-
schenkt. Der erste Eigner, Douglas 
Hammar aus Stockholm, taufte den 
Kreuzer auf den Namen DAGGIE 
und segelte ihn bis 1925.

Zunächst wurde sie ohne Kap-
pe gebaut. Das genaue Datum der 
Kappe ist nicht bekannt, muss aber 
sehr bald gewesen sein. Ein Riss Nr. 

129, ebenfalls eine Konstruktion 
von Erik Salander, zeigt schon die 
Kappe.

Der    
kleinste 

Schärenkreuzer 
der Welt ist über 

100 Jahre alt und am 
Wolfgangsee be-

heimatet.

Erik Salander
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P r i n s e s

P r i n s e s s a n

Bis 1980 sind keine weiteren Eigner 
bekannt. In dieser Zeit fand Paul 
Brauns in Östhammar das Boot in 
schlechtem Zustand und restaurier-
te es fast 10 Jahre lang nach den 
Originalplänen. Dabei wurden ein 
Teil des Totholzes, die Kielplanke, alle 
Bodenwrangen, ein Teil der Spanten, 
der Ruderkoker samt Ruderbeschlä-
gen, das Deck, der Decksaufbau und 
das Rigg nach den Originalplänen er-
neuert. Die Kielbolzen wurden durch 
hochfeste Edelstahlbolzen mit 8/25 
Durchmesser ersetzt. Außerdem ver-
stärkt ein Rahmenspant aus Edel-
stahl den Rumpf in Höhe der Ober-
wanten. Er taufte das Boot GUPPY.

2001 kaufte sie Christoph Geyer 
aus Neu-Zittau, der ihr den Namen 
PRINSESSAN gab, und sie über 10 

Jahre liebevoll pfl egte, und in der 
weitläufi gen Seenlandschaft um 
Berlin segelte. Damals war sie im SC 
Aegir am Müggelsee beheimatet.

2004 hat eine Werft in Berlin den 
Rumpf komplett abgezogen, alles 
kontrolliert, die Püttingeisen erneu-
ert und die Scheuerleiste, das Leib-
holz sowie die Reelingsleiste aus Ma-
hagoni erneuert.
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s a n  Bj.1916

P r i n s e s s a n

2012 erwarben Rikolt und ich die 
PRINSESSAN und brachten sie an 
den Wolfgangsee. Im Jahr 2014 ver-
kaufte mir Rikolt seinen Anteil. Sie 
ist der älteste im Register der SSKF 
(der schwedischen Schärenkreuzer 
Klassenvereinigung) geführten 15qm 
Schärenkreuzer. 

Anlässlich ihres 100. Geburtstags 
wurde sie im Frühjahr 2016 in der 
Bootswerft von Uwe Graf general-
überholt.

Aus diesem Anlass wurde auch der 
PRINSESSAN-Pokal für das schnells-
te Boot nach Yard-Stick während der 
Traditionstage des UYC Wolfgangsee 
gestiftet.

Ivo Deskovic

Tradition trifft Moderne: Prinsessan und Red Bull Speed Sailing
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P r i n s e s

P r i n s e s s a n

Technische Daten

Länge üA: 6,50 m
Länge WL: 4,40 m
Breite üA: 1,56 m
Tiefgang: 0,90 m
Verdrängung: 0,61 t
Segelfl äche 15 qm, Gaffeltakelung
Rumpfgewicht: 610 kg
Baumaterialen: Rumpf Kiefer, Mast 
und Spieren Fichte, Kielbalast Guss-
eisen, Aufbau Mahagoni
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s a n  Bj.1916

P r i n s e s s a n
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S p l i t t e r  |  T e r m i n e  2 0 1 8

2 0 1 8T E R M I N E
( p r o v i s o r i s c h )

APRIL
21.–22.04 2018 Spänglercup Optimist, Zoom8, 29er
MAI

19.–21.05.2018 Edelweißtrophy Österr. Meisterschaft Melges 24
19.–21.05.2018 Denzelcup Soling

JUNI
31.05–03.06.2018 Goldcup Weltmeisterschaft D-One
22.–24.06 2018 Finn-Duell Österr. Staatsmeisterschaft Finn Dinghy
29.06.–01.07.2018 Europacup Laser Masters Laser, LaserR

JULI
07.–08.07.2018 Drachenkristall Drachen
21.–22.07.2018 Goldenes O O-Jolle
27.–29.07.2018 Intern. Klassenmeisterschaft 10 m2 Rennjolle
27.–29.07.2018 Wolfgangsee Traditionssegeltage Traditionsklassen
30.07.–03.08.2018 4th Deloitte Dragon Classic Drachen (Holz)

AUGUST
17.–19.08.2018 Salzkammergutpreis Österr. Staatsmeisterschaft Yngling
25.–26.08.2018 Laser Grand Prix Laser, LaserR

SEPTEMBER
01.–02.09.2018 Falkensteintrophy Starboot
15.–16.09.2018 Skiff-Weekend 49er, 49erFX, 29er
22.–23.09.2018 Popeye-Race Clubmeisterschaft Optimist

Anm:  Termine Brunnwindcup 2018 sind auf der Homepage bereits publiziert.
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S p l i t t e r

Liebe Clubmitglieder!

Da in den letzten Jahren die Pachten (v. a. Bundesforste) 
stark hinaufgegangen sind, haben wir diese mit den Ein-
nahmen des Sommerlagers verglichen. Die Parkplatz-
mieten haben wir dabei nur zur Hälfte gerechnet, da ja 
nur der halbe Parkplatz für Boote zur Verfügung steht, 
die restliche Fläche ist für PKWs, und natürlich von allen 
Clubmitgliedern zu bezahlen.

Wir bezahlen für die Steganlage und die Flächen, auf 
denen im Sommer Boote stehen, fast doppelt so viel wie 
wir mit der Sommerlagergebühr einnehmen.

Wir sind allerdings der Meinung, dass ein Teil dieses Betra-
ges durchaus von den Mitgliedsbeiträgen abgedeckt werden 
muss, sozusagen als „allgemeiner Infrastrukturbeitrag“.

Der Vorstand hat daher in der Vorstandsitzung am 
13.1.2018 eine Erhöhung der Sommerlagergebühren um 
ca. 60 % beschlossen. Gleichzeitig wurde der Regatta-
rabatt erhöht, um wiederum einen Anreiz zum sportli-
chen Segeln zu setzen.

Leere Hänger (von Bojennutzern und Fixhafenliegern) 
mussten wir deutlich erhöhen, da wir aus Gründen der 
Verfügbarkeit mit Friedl Moche einen Pachtvertrag für 
ihre Wiese abgeschlossen haben, in den letzten Jahren 
hat sich gezeigt, dass wir diese unbedingt als Lagerfl ä-
che benötigen. 

Wir haben die neuen Beiträge mit einigen anderen 
Yachtclubs, die ähnlich gute Infrastruktur bieten, ver-
glichen und festgestellt, dass wir mit dieser Regelung 
durchaus kostengünstig liegen.

Grundpreis alt neu (2018) Erhöhung

Fixe Box am Steg 650,00 € 1.000,00 € 53 % H-Boot

Kielboot 1 235,00 € 370,00 € 57 % Soling, Melges, Platu, J22, Maxfun …

Kielboot 2 / Jolle 1 190,00 € 300,00 € 58 % Yngling, Star, FD, VXone, 49er …

Jolle 2 85,00 € 135,00 € 59 % Finn, D-One, O-Jolle, 420er, 29er …

Jolle 3 50,00 € 100,00 € 100 % Laser, Feva

Beiboot 95,00 € 140,00 € 47 %

Segelregal 30,00 € 30,00 € 0 %

Kiste 30,00 € 30,00 € 0 %

Lagerbock 45,00 € 100,00 € 122 %

Hänger (Bojen- oder Fixhafenlieger) 75,00 € 150,00 € 100 % auf der Wiese

Hänger klein (Finn … ) 50,00 € 100,00 € 100 % auf der Wiese

Sommerlagergebühren 2018 – 
neue Regelung Kommunikation im UYC Wg 

splitter

Rabatte: 
„Regattasegler“ 
(mindestens 3 Schwerpunktregatten): – 40 %
„Clubregattensegler“ 
(mindestens 5 Brunnwindcup Wettfahrten): – 20 %
Aufschläge:
Dauernd im Hafen liegend: + 50 %   
(ausgenommen fi xe Box)

IMPRESSUM
 Herausgeber: UYC Wolfgangsee 
www.uyc-wolfgangsee.at | 5340 St. Gilgen
Text: Jörg Moser, Rikolt von Gagern, Ivo Deskovic
Fotos: Ivo Deskovic, Heinz Moche, Markus Malin, Georg Schöfegger
 Gestaltung: Mag. Konstanze Kitt, St. Gilgen 
Tel. 06227/21035, eMail: kittgrafi k@aol.com 
www.grafi k-studio-kitt.at
Digitaldruck: EISL&FRIENDS, St. Gilgen, Tel. 06227/7419, 
eMail: digital@eisl.co.at | www.eisl.co.at
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Mag. Bertram Fischer
Rechtsanwalt

5310 Mondsee

Franz-Kreutzbergerstr. 2

Tel.: 06232 - 367 05

kanzlei@ra-mondsee.at

www.ra-mondsee.at

Vertrags- & Liegenschaftsrecht

Konkursrecht & Sanierung

Wirtschafts- & Unternehmensrecht

Schadenersatz- & Verkehrsrecht

Medizin- & Ärzterecht

Strafrecht 

Ehe- & Familienrecht

„Wer rote Zahlen schreibt, 
muss nicht Schwarz sehen.“

In finanziell schwierigen Zeiten ist 
der Handlungsspielraum oft sehr  
begrenzt. Umso wichtiger ist es, 
rechtzeitig Übersicht über noch ver-
bleibende Möglichkeiten zu erhalten.

Seit 2009 bin ich erfolgreich als 
Rechtsanwalt, Vertragserrichter und  
Insolvenzverwalter tätig.
 
Mit Erfahrung und Fingerspitzengefühl 
steht meine Kanzlei für eine praxis- und 
vor allem lösungsorientierte rechtliche  
Betreuung meiner Klienten, vor allem 
aus dem Salzkammergut & Flachgau 
bis in die Stadt Salzburg.
Ich biete Ihnen dabei effiziente und 
maßgeschneiderte Lösungen, für Sie 
und/oder Ihr Unternehmen, in allen 
rechtlichen Fragen, wie zum Beispiel:

Rechtsanwalt Mag. Bertram Fischer




